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Schussverletzung benötigt, die er in Mähren im Einsatz für den Kaiser 

erlitten hatte. Am Schluss spricht ihm Ferdinand II. 25'000 Gulden zu. Nach  

seinem Tod 1623 gehen die Zensurrechte auf Brahes Sohn Georg über, der 

sie 1626/27 bei den «Tabulae Rudolphinae» ebenso massiv wahrnimmt. 
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